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Verkehrsberuhigung Stadionallee 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
bitte setzen Sie den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung des zuständigen 
Ausschusses. Über den Antrag soll in der nächsten Sitzung des zuständigen 
Ausschusses beraten werden. 
 
Antrag: 
 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, verkehrsberuhigende Maßnahmen auf der Straße 
Stadionallee umzusetzen. Beispielsweise könnte die Straßenbereite durch Freiburger 
Kegel und einen Fahrradschutzstreifen reduziert werden. 
 
 
Begründung: 
 

Die Stadionallee ist eine breit ausgebaute Straße. Sie ist für Besucher und Sportler 
des Stadion Westfalenring die wichtigste Zufahrtstraße und hat deshalb zur 
Sportsaison ein entsprechen hohes Verkehrsaufkommen. Die Straße Stadionallee 
befindet sich in einer 30 km/h Zone. Auf der Straße Stadionallee sind abgesehen von 
einem Pflanzbeet in Höhe des Abzweiges Struckstraße in Fahrtrichtung Stadion 
Westfalenring keine Verengungen der Straße vorhanden, die Verkehrsteilnehmer zu 
einer Einhaltung der vorgesehenen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h veranlassen 
könnten. An der Straße Stadionallee befindet sich ein gut besuchter Spielplatz.  
Anwohner*innen, insbesondere besorgte Eltern beklagen vermehrt, dass die 
vorgesehene Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h auf der Stadionallee nicht 
eingehalten wird. Geschwindigkeitsmessungen mit dem mobilen 
Geschwindigkeitsmessgerät der Stadt haben diese Wahrnehmung bestätigt. Die 85% 
Geschwindigkeit dürfte auf der Stadionallee nicht erreicht werden.  

Bekanntermaßen lässt sich die Einhaltung von vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten nicht durch das Aufstellen von Schildern erreichen. 
Erforderlich sind vielmehr bauliche Veränderung des Verkehrsraumes, die ein 
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Überschreiten der Höchstgeschwindigkeit unmöglich machen bzw. mindestens 
deutlich erschweren Die 85%- Geschwindigkeit einer Straße sollte unterhalb der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit liegen. Falls nicht, wird das Tempolimit von mehr 
als jedem siebten Fahrer überschritten. Dies ist ein Sicherheitsmangel der Straße, 
der von der Behörde behoben werden sollte.  

Nach Auffassung der CDU-Fraktion sind bauliche Maßnahmen erforderlich, um 
Verkehrseilnehmer zur Einhaltung der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit zu 
veranlassen. Die CDU-Fraktion schlägt vor, die Straßenbreite durch das Aufstellen 
von Freiburger Kegeln und die Markierung eines Fahrradschutzstreifens in roter 
Farbe zu reduzieren.   

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
gez.        gez. 
Volker Höring       Bernd Möllmann 
stellv. CDU-Fraktionsvorsitzender    CDU-Fraktionsvorsitzender 


